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Please read this manual carefully before installation. 
This appliance is filled with R32.
Keep this operation manual for future reference. 
Manufactured: Qingdao Haier Air Conditioner General Co, Ltd. 
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Model Factory charge（kg） CO2 Equivalent(t)
1U25BEFFRA 0.70 0.47
1U35BEFFRA 0.72 0.49
1U50JEFFRA 0.95 0.64
1U68REFFRA 1.20 0.81
1U25S2PJ1FA 0.95 0.64
1U35S2PJ1FA 0.95 0.64
1U71S2SR1FA 1.20 0.81
1U25S2SM1FA 0.65 0.44
1U35S2SM1FA 0.94 0.63
1U50S2SJ2FA 0.95 0.64
1U35BEEFRA 0.62 0.42
1U25BEEFRA 0.50 0.34
1U35MEEFRA 0.62 0.42
1U50MEEFRA 0.90 0.61
1U68REEFRA 1.20 0.81
1U20YEEFRA 0.50 0.34
1U25YEMFRA 0.46 0.31
1U35YEMFRA 0.50 0.34
1U50MEMFRA 0.90 0.61
1U68REMFRA 1.20 0.81

1U25BEFFRA-TCS 0.70 0.47
1U35BEEFRA-TCS 0.62 0.42
1U50JEFFRA-TCS 0.95 0.64

1U42S2SM1FA 0.94 0.63
1U50S2PR1FA 1.20 0.81
1U25JEJFRA 0.74 0.50
1U35JEJFRA 0.74 0.50
1U50REJFRA 1.20 0.81
1U68RENFRA 1.20 0.81

English Model Factory charge（kg） CO2 Equivalent(t) tCO2=the total refrigerant charge×
GWP/1000

Español Modelo Carga de fábrica(kg) CO2 Equivalente(t) tCO2=la carga total de refrigerante×
GWP/1000

Italiano Modello Carica di fabbrica(kg) Tonnellate equivalenti di
CO2(t)

tCO2=il carico di refrigerante totale×
GWP/1000

Français Modèle Charge d'usine (kg) Équivalent CO2(t) tCO2=la charge totale de réfrigérant×
GWP/1000

Deutsch Modell Fabrikgebühr(kg) CO2-Äquivalent(t) tCO2=Kältemittel gesamt×GWP/1000

 Português Modelo  Carga de fábrica (kg) Equivalente de CO2(t) tCO2=A carga total de refrigerante×
GWP/1000

Polski Model Fabryczna ilość czynnika
(kg)

Ekwiwalent CO2 (t) tCO2=całkowity ładunek czynnika chł
odniczego×GWP/1000

Türkiye Model Fabrika gazşarijı(kg) CO2 Eşdeğeri(t) tCO2=toplam soğutucu şarjı×GWP/1000

Ελληνικά Μοντέλο Εργοστασιακή ήλήρωση
(kg)

CO2 Τόνοιισοδύναμουδιοξ
ειδίου του άνθρακα(t)

tCO2=το συνολικό φορτίο ψυκτικού μέσου
×GWP/1000

Hrvatski Model Tvorničke naplate(kg) Ekvivalent CO2(t) tCO2=Ukupnu količina rashladnog medija
×GWP/1000

Русский модель завод за（kg） в эквиваленте CO2(t) tCO2=в общей сложности хладагент об
винения×GWP/1000

Nederlands Model Fabriekslading(kg) CO2-equivalent(t) tCO2=De totale hoeveelheid koelmiddel×
GWP/1000
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Lesen Sie die Hinweise in diesem 
Handbuch sorgfältig durch, bevor Sie 
das Gerät in Betrieb nehmen.

Dieses Gerät ist mit R32 befüllt.

Bewahren Sie  diesem Handbuch an dem Ort, wo der Benutzer es leicht finden kann.

Warnung:
▲ Die Installationsarbeit soll durch den Hersteller oder das qualifiziertes Personal durchgeführt werden. Nicht versuchen, dieses Gerät 

selbst zu installieren. Eine unsachgemäße Installation könnte zur Wasser-Leckage, Stromschläge oder zum Feuer führen.

▲ Installieren Sie die Klimaanlage in Übereinstimmung mit den Anweisungen in diesem Installationshandbuch.

▲ Sichern Sie nur die angegebene Zubehör und Bauteile für die Installation zu verwenden. 

▲ Installieren Sie die Klimaanlage auf einer Basis, die stark genug ist, um das Gewicht der Einheit standzuhalten.

▲ Die elektrische Arbeit muss in Übereinstimmung mit den relevanten lokalen und nationalen Vorschriften sowie mit den Anweisungen
in diesem Installationshandbuch durchgeführt werden.  Stellen Sie sicher, nur einen dedizierten Stromversorgungskreis zu verwenden.
Das Verdrahtungsverfahren sollte im Einklang mit dem lokalen Verdrahtungsstandard sein. Der Type der Anschlussdraht ist H07RN-
F

▲ Verwenden Sie ein Kabel geeigneter Länge. Keine angezapfte Drähte und Verlängerungskabel sind erblaubt, da dies zu Überhitzung, 
Stromschlag oder Feuer führen könnten.

▲ All die Kabel sollen die europäische Authentifizierungszertifikat erhalten haben. Bei der Installation ist es zu gewährleisten, dass das 
Erdungskabel zuletzt abgebrochen werden wird, wenn die Verbindungskabel abgebrochen wären.

▲ Wenn das Gas des Kältemittels bei der Installation austritt, soll der Bereich sofort belüftet werden. Das oxidisches Gas könnte erzeugt 
werden, wenn das Kältemittel in Kontakt mit dem Feuer kommt.

▲ Nachdem die Installation abgeschlossen ist, prüfen Sie das Kältemittel gegen die Gas-Leckage

▲ Bei der Installation oder Umstellung der Klimaanlage sollen Sie darauf achten, den Kältemittelkreislauf zu entlüften, um es sicher zu 
stellen, dass er frei von Luft ist, und verwenden Sie bitte nur das angegebene Kältemittel (R32).

▲ Stellen Sie sicher, dass die Erdung korrekt und zuverlässig ist. Erden Sie die Einheit nicht mit einer Rohr der öffentlichen Einrichtung, 
einem Blitzableiter oder Telefonerdungskabel. Imperfekte Erdung könnte zu Stromschlägen führen.

▲ Stellen Sie sicher, einen Erdschluss-Leckage-Kreisschutzschalter zu installieren.

▲ Der Schutzschalter der Klimaanlage muss ein allpoliger Schalter sein; und der Abstand zwischen seinen zwei Anschlüssen soll nicht 
kleiner als 3mm sein. Solche Abschaltungmethode soll in der Verkabelung ausgeführt werden.

▲ Verwenden Sie die Methode die Enteisung oder Reinigung nicht zu beschleunigen, wenn dies nicht vom Hersteller empfohlen sind.

▲ Das Gerät muss in einem Raum ohne Zündquellen, die kontinuierlich arbeitet, aufbewahrt werden. (z.B.: offenes Feuer, ein betreiben
des Gasgerät oder eine betreibende elektrische Heizung).

▲ Durchbohren oder Verbrennen ist verboten.

▲ Achten Sie darauf, dass das Kältemittel  kein Geruch enthalten darf.

Das Gerät muss in einem Raum mit Grundfläche größer als 3,0m 2 installiert, bedient und aufbewahrt werden. Der Raum sollte gut 
belüftet werden.

▲ Befolgen Sie die nationalen Gas-Vorschriften.

▲ Dieses Gerät ist nicht für die Bedienung durch Personen bestimmt (einschließlich Kindern ab 8 jahre alt), die geminderte physische,
sensorische oder mentale Fähigkeiten, oder einen Mangel an Erfahrungen und Kenntnissen haben, außer, wenn Sie von Personen dazu
angeleitet oder instruiert wurden, die für deren Sicherheit zuständig sind. Kinder sollten dazu angeleitet werden, nicht mit der
Klimaanlage zu spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung darf nicht von den Kinder ohne Instruktion durchgeführt werden.

▲ Die Klimaanlage kann nicht regellos entsorgt oder abgefallen werden. Wenn Sie es benötigen, bitte kontaktieren Sie das
Kundenservice-Personal, um korrekte Entsorgungsmethode zu erhalten, um das Gerät zu entsorgen.
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2011/65/EU

2012/19/EU

gemäß Kyoto-Protokoll CE

2014/35/EC
2014/30/EC
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D Kältemittel gesamt

Klima:TI Stromspannung:230V

Vorsicht:
Installieren Sie die Klimaanlage nicht auf dem Platz, wo es Gefahr der verbrennbaren Gas-Leckage gibt.

Gas-Leckage und -Erzeugung neben der Klimaanlage könnte zu Feuer führen. Ziehen Sie die Überwurfmutter entsprechend der 
angegebenen Methode, wie mit einem Drehmomentschlüssel. Falls die Konusmutter zu fest ist, könnte es nach Längerem Gebrauch 
knacken und zur Kältemittelleckage führen.

Nehmen Sie geeignete Maßnahmen, um es zu vermeiden, die Außeneinheit vom Tier als Unterschlupf verwendet wird. Berührung mit 
den elektrischen Bauteile des Gerätes durch kleine Tiere könnte zur Funktionsstörungen, zum Rauch oder Feuer führen.

Bitte weisen Sie die Kunden, den Bereich um das Gerät sauber zu halten.

Die Temperatur des Kältemittelkreises wird hoch sein,  bitte halten Sie den Inneneinheit-Kreis weg von den Kupferrohren, die nicht 
thermisch isoliert sind. 

Die Behandlung, Befüllung, Reinigung und Entsorgung des Kältemittels darf nur vom qualifizierten Personal durchgeführt werden.
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Anforderungen für Auf- und Abladung/ Transportmanagement/ Aufbewahrung 

1) Das Produkt soll bei der Auf- und Abladung vorsichtig behandelt werden.
2) Robuste Handlungen wie Treten, Schwenken, Werfen, Fallen, Schleppen, Rollen usw. sind verboten.
3) Das Personal zur Auf- und Abladung muss ausgebildet werden, um die Gefährlichkeit durch robuste
Handlung zu verstehen.
4) Auf dem Auf- und Abladungsplatz sollen Trockenpulver-Feuerlöscher, die noch nicht  überfällig sind, oder
andere passenden Feuerlöscher ausgestattet werden.
5) Nicht ausgebildetes Personal darf nicht zur Auf- und Abladung der Klimaanlagen mit brennbarem Kühlmittel
eingesetzt werden.
6) Vor der Auf- und Abladung muss Antistatik-Maßnahme nehmen und im Prozess darf man nicht telefonieren.
7) In der Nahe der Klimaanlagen ist das Rauchen und offenes Feuer verboten.

1) Die maximale Transportmenge der Endprodukte soll gemäß dem örtlichen Gesetz durchgeführt werden.
2) Die eingesetzte Fahrzeuge zum Tranport sollen mit dem örtlichen Gesetz übereinstimmen.
3) Für die Reparaturdienstleistung soll das professionelle Servicefahrzeuge angewendet werden. Die
Kühlmittelflasche und die zu reparierende Produkte dürfen nicht in Open-Air transportiert werden.
4) Das Regenverdeck oder der ähnliche Schutzmaterial des Transprtfahrzeugs sollen feuerhemmende
Eigenschaft besitzen.
5) Im nicht offenen Fahrzeug soll Alarmanlage für Leckage des brennbaren Kühlmittels installiert werden.
6) Das Transportfahrzeug soll Antistatik-Anlage ausstatten.
7) In der Fahrzeugkabine soll Trockenpulver-Feuerlöscher, der noch nicht überfällig ist, oder andere passenden
Feuerlöscher ausgestattet werden.
8) Auf der Flanke und Rückseite des Fahrzeugs soll Rückstrahler in Orange-Weiß oder Rot-Weiß geklebt
werden, damit die in hinten folgende Fahrzeuge warnen kann, sicheren Abstand zu halten.
9) Beim Transport soll gleichförmige Geschwindigkeit gehalten und keine rasante Beschleunigung oder Bremse
gemacht werden.
10) Im selbenen Fahrzeug darf keine statische Elektrizität leicht erzeugende oder brennbare Gegenstände
transportiert werden.
11) Beim Transport muss man den Hochtemperaturbereich meiden. Falls die Temperatur im Fahrzeug zu hoch ist,
dann muss entsprechende Wärmeableitungsmaßnahme genommen werden.

1) Die Verpackung für die Aufbewahrung der Anlage soll gute Schutzfunktion bieten und kann die Leckage des
Kühlmittels vermeiden, wenn sie durch mechanische Kraft beschädigt werden.
2) Die erlaubte Aufbewahrungsanzahl der Anlage wird durch das örtliche Gesetz bestimmt.

Installationshinweise 
Achtung 

Warnung!
“Kühlmittel-Klimaanlage R32 darf nicht im Zimmer, dessen Fläche kleiner als die in der Tabelle aufgeführte 

Fläche ist, installiert werden. Somit die Sicherkeitsprobleme der Konzentrationsüberschreitung des Kühlmittels 
durch die Leckage des Kühlsystem in der Anlage verhüten zu können. 

Es ist verboten, der Flared-Anschluss nach der Befestigung wieder anzuwenden. (verschlimmt die Dichtung) 
 Die Anschlüsse der Außenanlage soll gemäß der Betriebsverordnung und den Anforderungen der Hinweise 

intaktes Verbindungskabel ohne Anschluss anzubringen.  
Minimale Zimmerfläche 

Typ LFL
kg/m3

Gesamte Füllungsgewicht/kg
Minimale Zimmerfläche/m2

3

Die maximale Aufladenmenge des Kältemittels

Einheitmodell Einheitmodell Einheitmodell Einheitmodell

   

R32 0.306  1.224 1.836 2.448 3.672 4.896 6.12 7.956 
3 6 13 23 36 60 

M kg M kg M kg M kg
1U20YEEFRA 0.70 1U25S2SM1FA 0.85 1U35MEEFRA 0.82 1U50JEFFRA-TCS 1.35
1U25BEEFRA 0.70 1U25YEMFRA 0.66 1U35S2PJ1FA 1.15 1U50MEE/MFRA 1.30
1U25BEFFRA 0.90 1U35BEEFRA 0.82 1U35S2SM1FA 1.14 1U50S2SJ2FA 1.35
1U25BEFFRA-TCS 0.90 1U35BEEFRA-TCS 0.82 1U35YEMFRA 0.70 1U68REE/F/M/NFRA 1.60
1U25S2PJ1FA 1.15 1U35BEFFRA 0.92 1U50JEFFRA 1.35 1U71S2SR1FA 1.60
1U42S2SM1FA 1.14   1U50S2PR1FA             1.60 1U25JEJFRA 1U35JEJFRA 
1U50REJFRA 1.60

0.94 0.94



• Sicherheitsbewusstsein
1. Verfahren: die Arbeit soll mit kontrolliertem Verfahren durchgeführt werden, um die Risikosmöglichkeit zu
minimieren.
2. Arbeitsbereich: der Arbeitsbereich soll geliedert und dabei auch Abstand gegeneinander gehalten werden.
Vor der Einschaltung des Kühlsystem oder der Durchführung der Warmbearbeitung muss die Durchlüftung im
Bereich gesichert werden.
3. Überprüfung vor Ort: Überprüfung des Kühlmittels.
4. Feuer löschen: der Feuerlöscher soll in der Nahe gelegt werden. Feuerquelle oder Hochtemperatur ist zu
verbieten. Marken wie „Rauchen ist verboten“ einzustellen.

• Abbau und interne Überprüfung der Anlage
1. Innenanlage: die Innenanlage(innerhalb dem Dämpfer) wird mit gedichtetem Stickstoff  ausgeliefert. Nach
dem Abbau soll vor allem der grüne Plastik-Dichtungsdeckel des Gasrohrs des Dämpfers innerhalb der
Innenanlage geprüft werden. Auf dem Deckelkopf steht ein rotes Zeichen, welches andeutet, dass Stickstoff darin
beinhaltet. Anschließend soll der schwarzfärbige Plastik-Dichtdeckel am Rohranschluss des Dämpfers in der
Innenanlage mit Kreuzschlitzschraubendreher gedrückt und geprüft werden, ob es Stickstoff gibt. Falls die
Innenanlage kein Stickstoff ausströmt, dann gibt es Leckage und darf die Innenanlage nicht zum Montage
angebracht werden.
2. Außenanlage: Es soll der Leckage-Prüfungsapparat in die Verpackung der Außenanlage gesteckt werden, um
die Kühlmittelleckage zu prüfen. Existiert Kühlmittelleckage, dann ist keine Installation erlaubt und soll die
Anlage zurück zur Instandhaltungsabteilung geschickt werden.

• Überprüfung der Installationsumgebung
1. Die Zimmerfläche soll geprüft werden. Sie darf nicht kleiner als die in der Warnung vorgesehene Fläche
sein.
2. Überprüfen Sie die Installationsumgebung. Die Außenanlage der Klimaanlage mit brennbarem Kühlmittel
darf nicht im geschlossenen Raum in der Gebäude zur Montage gebracht werden.
3. Unter der Innenanlage soll keine Spannungsversorgung und kein Schlater eingestellt werden. Andere
Gegnstände wie Feuerquelle, Ölofen usw. sind hier auch verboten.
4. Die Spannungsversorgung soll mit Erdung gesetzt werden und die Erdung soll zuverlässig sein.
5. Die Bohrungsarbeit auf der Wand kann nur durchgeführt werden, wenn es hinter der vorgesehenen Stelle
keine Wassrohre, Drähte, Gasrohre gibt. Es ist zu empfehlen, die im Zimmer vorgesehenen Bohrungen
anzuwenden.

• Sicherheitsprizipien der Installation
1. Auf dem Installationsplatz soll gute Durchlüftung gesichert werden (Fenster und Tür auf).
2. Im Bereich des brennbaren Kühlmittels ist Wärmequelle mit Hochtemperatur über 548  oder offenes Feuer
verboten, einschließlich Löten, Rauchen, Backofen usw.
3. Es soll Antistatiksmaßnahme nehmen, Z.B.: Baumwolle-Kleidung, Baumwolle-Handschuh usw.
4. Die Installationsstelle soll bequem zum Montage oder Instandhaltung genutzt werden, sie muss entfernt von
der Wärmequelle und brennbaren/ explosiven Umgebung liegen.
5. Bei der Installation soll das Ventil der Außenanlage geschlossen und die Fenster zur Durchlüftung
aufgemacht werden. Alle Personal muss das Zimmer sorfort verlassen. Nach dem Abschluss der
Kühlmittelleckage solll die Konzentration in der Innenanlagesumgebung geprüft werden. Man kann die Arbeit
weiter fortsetzen, nur wenn die Konzentration auf sicherem Niveau steht.
6. Wenn das Produkt bereits beschädigt ist, muss es zurück zur Instandhaltungslage behandelt werde. Es ist
verboten, die Kühlmittelsrohre auf der Benutzerseite zu handeln, wie löten usw.
7. Die Installationsstelle der Klimaanlage soll bequem für Montage oder Instandhaltung sein und der Ein- und
Auslüfter der Außenanlage soll frei von Hinderni. Darüber hinaus sind die elektrische Geräte, Netzschalter,
Steckdosen, Wertsachen und Hochtemperatursgegenstände direkt unter dem Bereich der beiden Seitenlinien der
Innenanlage zu vermeiden.

Vorsichtig gegen 
statische Elektrizität 

Keine Feuerquelle neben 
der Installationsstelle 

Baumwolle-Kleidung Antistatik-Handschuh Schutzbrille
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• Elektrische Sicherheitsanforderungen 
Vorsicht:
1. Für den elektrischen Anschluss sind die Umgebungsbedingungen zu achten ( Umgebungstemperatur, 
Sonnenlichteinstrahlung, Regen usw.), damit gültige Schutzmaßnahme geboten werden kann. 
2. Für das Stromkabel und Anschlusskabel soll gemäß der örtlichen Norm passende Kupferkabel angewendt 
werden. 
3. Die Innen- und Außenanlage muss zuverlässig geerdet werden. 
4. Der Anschluss der Außenanlage wird zuerst verbindet, danach der Anschluss der Innenanlage. Nachdem der 
Anschluss und die Rohrverbindung der Klimaanlage gefertigt wird, dann wird die Klimaanlage geschaltet. 
5. Bitte verwenden Sie spezielle Zweigschaltung mit ausreichendem Stromauslaufschutz. 
• Qualifikationsanforderung des Montagepersonals 
Das Montagepersonal soll gemäß dem staatlichen Gesetz des Gebiets entsprechende Qualifikation besorgen. 
• Installation der Innenanlage 
1. Wandbefestigung und Rohrleitungsplannung 

Bei der Installation der Innenanlage wird die Rohrleitung von links oder rechts nach außen geführt. Falls der 
Dämpferanschluss und der Flared-Anschluss nicht auf der Außenseite des Zimmers verbindet werden können, 
dann wird die Verbindungsrohr durch Flared-Verfahren mit dem Rohranschluss des Dämpfers der Innenanlage 
verbindet. 
2. Rohrleitungsplannung 

Für die Plannung der Anschlussrohr , des Entwässerungsschlauchs und das Verbindungskabel soll der 
Entwässerungsschlauch zu unten und die Rhorverbindung zu oben gestellt werden. Das Stromkabel und 
Verbindungskabel soll gegeneinander getrennt geführt werden. Der Entwässerungsschlauch (insbesondere in dem 
Zimmer und der Anlage) muss mit Wärmedämmungsmaterial gewickelt, um die Wärme zu halten. 
3. Leckageprüfung durch Stickstoff-Füllung und Druckhaltung 

Nachdem der Innenanlage-Dämpfer mit der Verbindungsrohr (bereits gelötet) angeschlossen ist und die 
Stickstoffflasche durch Druckminderventil angepasst wird, soll Stickstoff mit Druck über 4,0 Mpa in den Dämpfer 
und die angeschlossenen Rohrleitungen gefüllt werden und dann schließen Sie das Ventil der Stickstoffflasche. 
Anschließend soll die Leckage mit Seifenlauge oder Leckerkennungslösung geprüft werden, indem Sie den Druck 
für über 5 Minuten halten und beobachten, ob er Druck abnimmt. Die Druckabnahme deutet die Leckage an.
Nachdem die Leckage gehandelt wird, sollen Sie das obige Prüfungsverfahren wiederholen. 

Wenn der Innenanlage-Dämpfer mit der Verbindungsrohr angeschlossen und die Leckageprüfung zur 
Druckhaltung erfolgreich ausgeführt wird, soll er mit dem Zweiwegeventil und Dreiwegeventil der Außenanlage 
angeschlossen und die Verbindungsrohr angeschraubt werden. Weiterhin wird Stickstoff mit Druck über 4,0 Mpa 
am Instandhaltungseingang des Dreiwegeventils durch Füllschlauch eingefüllt werden und dann schließen Sie das 
Ventil der Stickstoffflasche. Anschließend soll die Leckage mit Seifenlauge oder Leckerkennungslösung geprüft 
werden, indem Sie den Druck für über 5 Minuten halten und beobachten, ob er Druck abnimmt. Die 
Druckabnahme deutet die Leckage an. Nachdem die Leckage gehandelt wird, sollen Sie das obige 
Prüfungsverfahren wiederholen. 

Die oben genannte Arbeit kann auch nach dem Anschluss der Innenanlage mit der Rohrleitung sowie der 
Verbindung des Zweiwegeventils und Dreiwegeventils der Außenanlage so durchgeführt werden, indem Sie den 
Instandhaltungseingang mit der Stickstoffflasche und dem Druckmesser verbinden und füllen Stickstoff mit Druck 
über 4,0 Mpa ein und dann halten für mehr als 5 Minuten, um die Leckage zu prüfen. Die Leckageprüfung soll für 
den Anschluss oder die Lötstelle der Innenanlage sowie die Verbindungsanschlüsse des Zweiwegeventils und 
Dreiwegeventils der Außenanlage durchgeführt werden, um die Leckage auszuschließen, aber bei der Installation 
sollen alle Anschlüsse gegen die Leckage geprüft werden können. 

Nach der obigen Arbeit kommt es zu dem nächsten Schritt: Entleerung durch Vakuumpumpe. 
• Installation der Ausßenanlage 
1. Installation der Befestigungsverbindung
Vorsicht: 
a) Stellen Sie sicher, dass es keine Feuerquelle innerhalb dem Umfang von 3m gibt. 
b) Der Prüfungsapparat der Kühlmittelleckage soll auf einer relativ niedrigen Stelle in Außen gestellt und 
geschaltet werden. 
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1) Installation der Befestigung 
Befestigen Sie den Stützlager der Außenanlage auf der Wand und dann stellen die Außenanlage horizontal auf 
dem Stützlager. Für die Installation auf dem Dach order der Wand soll der Stützlager gegen den Sturm sicher 
befestigt. 

2) Installation der Verbindungsrohr 
Der Kegel der Verbindungsrohr soll sich auf den Anschluss-Kegel richten. 
Schrauben Sie die Mutter der Verbindungsrohr mit Mutterschlüssel, dabei kann das Drehmoment nicht zu groß 
sein, sonst wird die Mutter beschädigt.  

• Vakuum-Entleerung 
Für die Entleerung soll es mit einem digitalen Vakummmeter verbindet werden. Die Entleerung dauert 

mindestens 15 Minuten und der Druck des Vakuummeters liegt unter 60 Pa. Schließen Sie die Vakummanlage 
und halten den Druck für 5 Minuten bis die Anzeige des Vakuummeters nicht mehr aufsteigt und stellen Sie sicher, 
dass keine Leckage existiert, und dann öffnen Sie das Zweiwegeventil und Dreiwegeventil der Außenanlage. 
Danach soll der Vakuum-Schlauch abgebaut werden. 

• Leckageprüfung 
Prüfen Sie die Leckage am Verbindungsrohr-Anschluss der Außenanlage, dazu kann Seifenlauge oder 

professioneller Leckage-Prüfungsapparat eingesetzt werden. 
• Überprüfungspunkte und Inbetriebnahme nach der Installation 

Überprüfungspunkte nach der Installation 

Die zu überprüfende Punkte Ungültiger Installation könnte dazu führen 
Ist die Installation robust? Die Anlagen könnte herabfallen, schwenken oder Geräusch 

entwickeln 
Wird die Leckage geprüft? Die Kühlleistung (Heizleistung) könnte nicht ausreichend 

sein
Ist die Wärmeisolierung der Anlage ausreichend? Könnte Kondenswasser oder Tropfeln verursachen 
Ist die Entwässerung zügig? Könnte Kondenswasser oder Tropfeln verursachen 
Entspricht die Netzspannung dem Nennwert auf 
dem Leistungsschild des Produktes? 

Die Anlage könnte problematisch sein oder die Bauteile 
könnten beschädigt werden 

Sind die Leitungen und Rohre richtig installiert? Die Anlage könnte problematisch sein oder die Bauteile 
könnten beschädigt werden 

Ist die Anlage sicher geerdet? Könnte zu Stromleckage führen 
Sind die Drähte ordnungsmäßig? Die Anlage könnte problematisch sein oder die Bauteile 

könnten beschädigt werden 
Gibt es Hindernis am Auslüfter der Innen- und 
Außenanlage? 

Die Kühlleistung (Heizleistung) könnte nicht ausreichend 
sein

Ist die Rohrlänge und die Einfüllungsmenge des 
Kühlmittels protokolliert? 

Die Einfüllungsmenge des Kühlmittels könnte nicht 
kontrolliert sein 

Inbetriebnahme
1. Vorbereitung 

(1) Vor dem Abschluss der Installation und der erfolgreichen Leckageprüfung darf die anlage nicht 
geschaltet werden. 

(2) Es ist sicherzustellen, dass alle Steuerschaltungen richtig verbindet und die Drähte fest angeschlossen 
sind.

(3) Das Zweiwegeventil und Dreiwegeventil soll geöffnet werden. 
(4) Alle zerstreute Gegenstände, insbesondere die Metallspäne, Fadenende usw., sollen aus der Anlage 

gereinigt werden. 
2. Inbetriebnahmeverfahren 

(1) Schalten Sie die Netzspannung und drücken auf den Knopf “Ein/ Aus”, dann startet die Klimaanlage zu 
betreiben. 

(2) Drücken auf den Knopf „Mode“ um die Arbeitsweise wie Kühlung, Heizung, Sweep usw. zu prüfen, ob 
sie funktionsrichtig sind. 
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Umziehensverlauf 

Achtung: soll die Anlage umgezogen werden, müssen Sie die Anschlüsse der Gas- und Flüssigkeitsrohre des 
Innenanlage-Dämpfers mit Messer ausschneiden und sie zum Anschluss erneuen(Verbindung der Außenanlage 
wie oben). 

Instandhaltungshinweise 
Instandhaltung: Achtungen 

Achtung 
• Alle Defekte der internen Kühlungsrohre oder der Bauteile des Kühlsystems der Kühlmittel-Klimaanlage 
R32, die durch Löten behandelt werden sollen, dürfen nicht auf der Benutzerseite gewartet werden.  
• Bei der Instandhaltung alle Defekte, die den Konverter des Produktes in großem Umfang an- und abbauen 
sowie beugen brauchen, wie zum Beispiel der Austausch der Stützplatte und  der sämtliche An- und Abbau des 
Kondensators, nicht auf der Benutzerseite geprüft und gewartet werden. 
• Der Austausch des Kompressors oder der Kühlsystembeuteile darf nicht auf der Benutzerseite ausgeführt 
werden. 
• Auf der Benutzerseite können andere Instandhaltungsarbeiten, die nicht bezüglich der Instandhaltung des 
Kühlmittel-Behälters, der internen Kühlungsrohre, der Kühlungselemente, durchgeführt werden, einschließlich 
der Reinigung des Kühlungssystem und weiterer Reinigungsarbeiten, die den Abbau der Kühlungsmaschine und 
das Löten nicht erfordern. 
• Sollen die Gas- und Flüssigkeitsrohre bei der Instandhaltung ausgetauscht werden, müssen Sie die 
Anschlüsse der Gas- und Flüssigkeitsrohre des Innenanlage-Dämpfers mit Messer ausschneiden und sie zum 
Anschluss erneuen(Verbindung der Außenanlage wie oben). 

Qualifikationsanforderungen des Wartungspersonals 
1. Alle Arbeiter oder das Wartungspersonal des Kühlungskreises sollen das vom anerkannten 
Bewertungsinstitut verliehene gültige Zeugnis erhalten, um ihre Qualifikation zur von der anerkannten 
Bewertungsreglungen geforderten sicheren Behandlung des Kühlmittels zu zeugen. 
2. Die Wartung und Instandhaltung der Anlage muss gemäß der vom Hersteller empfohlenen Methode 
durchgeführt werden. Sollen andere Experte für die Wartung und Instandhaltung der Anlage eingesetzt werden, 
dann ist die Arbeit unter Kontrolle des für die Anwendung des brennbaren Kühlmittels qualifizierten Personal 
durchführbar. 
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Überprüfung der Instandhaltungsumgebung 
• Vor der Arbeit ist es sicherzustellen, dass im Zimmer keine Kühlmittelleckage gibt. 
• Die Arbeit wird nur im Zimmer, dessen Fläche der Anforderung des Leistungsschilds entspricht, 
durchgeführt. 
• Bei der Instandhaltung soll Lüftung gewahrleisten. 
• Offenes Feuer und Wärmequelle über 370 , die offenes Feuer leicht erzeugen kann, ist im 
Instandhaltungsbereich verboten. 
• Bei der Instandhaltung soll das Handy ausgehaltet werden und das elektronische Produkt muss auf 
“AUS”-Zustand bleiben. 
• Im Instandhaltungsbereich soll ein Pulverlöscher oder Kohlendioxid-Feuerlöscher bereitgestellt und er muss 
jederzeit zugängig sein. 

Feldanforderungen für die Instandhaltung 
• Der Instandhaltungsfeld soll mit guter Lüftung und auf galtter Ebene eingestellt werden. Keller ist nicht 
erlaubt. 
• Der Instandhaltungsfeld ist in den Lötensbereich und Nicht-Lötensbereich zu geliedern und entsprechende 
Marke zu stellen.  Die beide Bereiche sollen einen sicheren Abstand halten. 
• Auf dem Instandhaltungsfeld soll Lüftungsanlagen (wie Ventilator, Deckenventilator, Bodengebläse, 
spezifische Lüftungsrohr usw.) ausgestattet werden, um die Anforderungen für die ausreichende Lüftung und 
gleichmäßige Absaugung zu erfüllen, damit das Kühlmittelsgas sich nicht sammelt. 
• Es soll Leckageprüfungsapparat der brennbaren Kühlmittels zur Verfügung stehen und 
Managmentsverordnung für den Apparat ausarbeiten. Vor der Instandhaltung ist es sicherzustellen, dass der 
Apparat funktionsfähig ist. 
• Für das brennbare Kühlmittel sollen ausreichende Vakuumpumpen und Befüllungsgeräte sowie 
Managementverordnung für die Wartungsanalge bereitgestellt werden, um zu gewahrleisten, die Anlage 
spezifisch für einen Typ des brennbaren Kühlmittels zur Vakuum-Entleerung und Einfüllung anzuwenden, es darf 
nicht verwechselt genutzt werden. 
• Der Schalter der Netzspannung ist außerhalb dem Feld mit Schutznaßnahme (explosionsgeschützt) 
einzustellen. 
• Die Stickstoffflaschen, Acetylen-Flaschen und Sauerstoffflaschen sind getrennt aufzubewahren. Das Gas soll 
Abstand von mindestens 6m zu dem Arbeitsbereich mit offenen Feuer halten. Die Acetylen-Flaschen sollen 
Rückbrand-Ventil ausstatten. Das Acetylen-Gasrohr, und Sauerstoff-Gasrohr soll gemäß der staatlichen 
Anforderung mit entsprechender Farbe angeschlossen werden. 
• Im Instandhaltungsfeld ist Schild “Rauchen und Feuer ist verboten” einzustellen. 
• Feuerlöschanlagen wie Pulverlöscher oder Kohlendioxid-Feuerlöscher wird zur Lösung des Brandfalls der 
elektrischen Anlage bereitgestellt und sie müssen jederzeit zugängig sein. 
• Die Lüftungsanlagen und weitere elektrische Anlage im Instandhaltungsfeld sollen relativ befestigt sein und 
sicher aufgestellt werden vor Ort darf keine vorläufige Kabel und Steckdose erscheinen. 

Leckage-Überprüfungsmethode
• Bei der Überprüfung der Leckage darf keine Feuerquelle existieren. Halogen-Sonde (oder andere Sonder mit 
offenem Feuer) darf nicht eingesetzt werden. 
• Für die Systeme, die brennabres Kühlmittel beinhaltet, kann mit elektronischem Apparat überprüft werden. 
Bei der Leckageüberprüfung soll ohne Kühlmittel reguliert werden, damit der Überprüfungsapparat keine 
mögliche Feuerquelle werden kann. Das gilt für alle Kühlmittel. Der Leckageüberprüfungsapparat soll auf die 
niedrigste brennbare Konzentration eingestellt werden (in %) und die genutzte Kühlmittel-Kalibrierung anwenden 
und dann auf den Gaskonzentrationsmessbereich anpassen (höhstens 25%). 
• Die zur Leckageüberprüfung verwendete Flüssigkeit gilt meistens auch für die Mehrheit der Kühlmittel, 
trotzdem ist kein Lösungsmittel mit Chlor benutzbar, weil das Chlor mit dem Kühlmittel reagieren und die 
Kupfer-Rohrleitung zersetzen kann. 
• Gibt es potenzielle Leckage, soll alle offenes Feuer umgezogen und das Feuer im Feld gelöscht werden. 
• Soll die Leckagestelle gelötet werden, ist alle Kühlmittel zurückzunehmen oder auf einem mit der 
Leckagestelle entfernten Platz zu trennen (mit Absperrventil ). Vor und bei dem Löten muss das Gesamtsystem 
mit sauerstofffreiem Stickstoff (OFN) gereinigt werden. 
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Sicherheitsprinzipien 
• Bei der Instandhaltung des Produktes soll im Feld genuge Lüftung zur Verfügung stellen und alle Türen und 
Fenster aufmachen. 
• Offenes Feuer ist verboten, einschließlich Löten, Rauchen und Handy nutzen.  Der Benutzer wird auch 
informiert kein offenes Feuer zum Kochen verwenden zu können. 
• Für die Instandhaltung in der Trockenzeit soll die relative Luftfeuchtigkeit unter 40% liegen und 
Antistatikmaßnahme nehmen, inkl.: Baumwolle-Kleidung, Baumwolle-Handschuh usw. 
• Wenn bei der Instandhaltung die Leckage des brennbaren Kühlmittels detektiert wird, soll es 
Zwangbelüftungsmaßnahme sorfort nehmen und die Leckage beseitigen. 
• Ist das Produkt beschädigt und muss das Kühlsystem zur Reparatur aufmachen, dann wird es zurück zur 
Wartungsstelle transportiert, um zu reparieren. Löten der Kühlmittelsrohr ist auf der Benutzerseite verboten. 
• Wenn es der Instandhaltung an Zubehörteile fehlt, soll die Klimaanlage zum originalen Zustand 
wiederherstellt werden. 
• Bei der Instandhaltung soll das Kühlungssystem jederzeit geerdet sein. 
• Für den Vor-Ort-Service mit Kühlmittelflasche darf die Befüllungsmenge des Kühlmittels in der Flasche den 
vorgesehenen Wert nicht überschreiten. Wenn die Flasche im Fahrzeug oder auf dem Installation-, 
Instandhaltungsfeld aufbewahrt wird, ist mit Befestigungsmaßnahme senkrecht zu stellen und entfernt von der 
Wärme- , Feuer- , Strahlungsquelle und elekteischen Anlagen. 

Durchführung der Instandhaltung 
Bedienungsanforderungen für die Instandhaltung 

• Vor der Behandlung des Kühlungssystems soll das System mit Stickstoff gereinigt und die Außenanlage mit 
Vakuum entleert werden, die Zeit dauert mindestens 30 Minuten. Danach setzen Sie sauerstofffreies Stickstoff mit 
Druck von 1,5-2,0 Mpa in die Rohr ein und blasen mit Stickstoff für 30 Sekunden bis 1 Minute und stellen Sie 
sicher, dass alle Restgas des brennbaren Kühlmittels im Zielort total gereinigt wird, dann ist die Lötenarbeit 
fortsetzbar.
• Stellen Sie sicher, dass bei der Anwendung des Kühlmittelbefüllers keine Kreuzkontamination unter den 
Kühlmittel geschehen wird. Die Gesamtlänge der Kühlmittelrohrleitungen soll so klein wie möglich sein, um die 
Restmenge des Kühlmittels in den Leitungen zu reiduzieren. 
• Der Behälter des Kühlmittels muss aufrecht gelegt und befestigt werden. 
• Das Kühlungssystem muss vor der Einfülung des Kühlmittels erden. 
• Bei der Einfüllung soll nach den Anforderungen des Schilds entsprechenden Typ und gültige Menge des 
Kühlmittels nutzen. Übermäßige Menge ist strikt verboten. 
• Nach der Instandhaltung des Kühlungssystems soll das System sicher gedichtet werden. 
• Stellen Sie sicher, dass die Instandhaltung das originale Schutzmittel des Systems nicht beschädigen oder 
schwächen. 

Wartungsarbeit der elektrischen Bauteile 
• Für die teilweise Leckageüberprüfung der elektrischen Bauteile ist spezifischen Leckageüberprüfungsapparat 
anzuwenden. 
• Nach dem Abschluss der Instandhaltung können die Schutzteile nicht abgebaut oder geändert werden- 
• Bei der Wartung der gedichteten Elemente sollen Sie die Netzspannung der Klimaanlage ausschalten, bevor 
der Dichtungsdeckel geöffnet wird. Ist die Spannungsversorgung erforderlich, dann muss die gefährlichste Stellen 
kontinuierlich gegen Leckage überprüft werden, um die potenzielle Gefahr zu vermeiden. 
• Für die Instandhaltung der elektrischen Bauteile ist es zu achten , dass der Hüllaustausch die Schutzklasse 
nicht beeinflussen. 
• Die Dichtungsmaterial soll nach der Instandhaltung nicht beschädigt werden oder durch Alterung die 
Schutzfunktion gegen den Eintritt des brennbaren Gases nicht verlierenDie Ersatzteile sollen den Anforderungen 
der Klimaanlage Hersteller erfüllen. 

Die Instandhaltung der eigensicheren Bauteile 
Definition der Eigensicherheit: Die Beuteile, die mit dem brennbaren Gas kontinuierlich arbeiten kann und nicht 
gefährlich sind. 
• Vor jeder Instandhaltungsarbeit muss die Leckage und die Zuverlässigkeit der Klimaanlage geprüft werden 
und die Arbeit durchführen, wenn alles in Ordnung ist. 
• Wenn es nicht sichergestellt werden kann, dass die Klimaanlage bei der Verwendung den zulässigen 
Spannungs- und Stromsgrenzwert nicht überschreiten wird, dann kann keine Induktanz oder Kapazitanz 
hinzugefügt werden. 
• Für die Ersatzteile sind nur die vom Hersteller der Klimaalage vorgesehene Elemente nutzbar, sonst könnte 
die Elementdefekt bei der Kühlmittelleckage Brandfall verursachen. 
• Für die Instandhaltung nicht bezüglich der Systembauteile sollen die Rohrleitungsteile des Systems geschützt 
werden, um die Leckage durch die Instandhaltung zu vermeiden. 
• Nach der Instandhaltung und vor der Inbetriebnahme muss die Leckage und die Zuverlässigkeit der Erdung 
der Klimaanlage mit Überprüfungsapparat oder Leckerkennungslösung geprüft werden, um es sicherzustellen, die 
Inbetriebnahme ohne Leckage und mit zuverlässiger Erdung fortzusetzen. 
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Entnahme und Vakuumentleerung 
Die Instandhaltung und andere Arbeit des Kühlungskreises soll gemäß allgemeinem Verfahren durchgeführt 

werdem. Zur gleichen Zeit soll auch die Brennbarkeit des Kühlmittels berücksichtigen und durchführen wie folgt: 
• Reinigung des Kühlmittels; 
• Reinigung der Rohrleitung durch Inertgas; 
• Vakuum-Entleerung
• Nochmal Reinigung der Rohrleitung durch Inertgas; 
• Ausscheiden der Rohrleitung und Lötenarbeit. 

Kühlmittel soll in den passenden Behälter ausgesammelt werden. Das System soll mit sauerstofffreiem 
Stickstoff geblasen, um die Sicherheit festzuhalten.rDieser Prozess könnte für einige mal wiederholen. Dabei darf 
kein Druckluft oder Sauerstoff eingesetzt werden. 

Das System wird im Vakuumzustand durch Blasen- und Reinigungsprozess mit sauerstofffreiem Stickstoff 
gefüllt, um die Arbeitsdruck zu kriegen, dann wird das sauerstofffreie Stickstoff in die Luft entlassen, zuletzt wird 
das System wieder zu Vakuum entleert.  Dieser Prozess wird solange wiederholt, bis alle Kühlmittel im System 
gereinigt ist. Nach der letzten Einfüllung des Stickstoffs wird das System Gas in die Luft entlassen, bis der 
Innendruck gleichmäßig mit dem Luftdruck ist, dann ist das System bereit zum Löten. Die oben genannte Arbeit 
ist für das Löten der Rohrleitung sehr notwendig. 

Der Ausgang der Vakuumpumpe soll entfernt von der Feuerquelle und gut belüftet sein. 
Lötenarbeit

• Es ist sicherzustellen, dass der Instandhaltungsfeld gut belüftet ist und die zu reparierende Anlage die obige 
Vakuum-Arbeit durchgeführt hat, das System soll auf der Außenanlagesseite entleert werden. 
• Vor dem Löten der Außenanlage muss es sicherstellen, dass in der Außenanlage kein Kältemittel existiert 
und das System bereits gegen das Kühlmittel entleert und gereinigt wird. 
• Auf jeden Fall darf man keinen Schweißbrenner zum Ausscheiden der Kühlungsrohrleitung verwenden. Zum 
Abbau der Kühlungsrohrleitung muss Rohrschneider genutzt werden. Die Arbeit soll in der Nahe des Entlüfters 
durchgeführt werden. 

Einfüllung des Kühlmittels 
Die folgende Anforderungen gelten als Ergänzung zu dem allgemeinen Prozess: 
• Stellen Sie sicher, dass bei der Anwendung des Kühlmittelbefüllers keine Kreuzkontamination unter den 
Kühlmittel geschehen wird. Die Gesamtlänge der Kühlmittelrohrleitungen soll so klein wie möglich sein, um die 
Restmenge des Kühlmittels in den Leitungen zu reiduzieren. 
• Der Behälter des Kühlmittels soll aufrecht gelegt werden; 
• Das Kühlungssystem muss vor der Einfülung des Kühlmittels erden. 
• Nach der Einfüllung soll Schild auf das System angebracht werden; 
• Übermäßige Einfüllung ist verboten; das Kühlmittel soll langsam eingefüllt werden; 
• Wenn im System Leckage existiert, kann es weiter eingefüllt werden, nur wenn die Leckage beseitigt ist; 
• Bei der Einfüllung muss die Menge mit elektronischer Waage oder Federwaage messen. Dabei ist es zu 
achten, dass der Verbindungsschlauch zwischen dem Kühlmittelbehälter und der Befüller passend lockern, um die 
ungültige Beeinflussung durch Beanspruchung zu vermeiden.  
Anforderungen für den Aufbewahrungsplatz des Kühlmittels 
• Der Kältemittelbehälter soll mit guter Lüftung unter -10~50°C allein aufbewahrt werden. Warnschilder ist 
anzubringen. 
• Die Wartungswerkzeuge zur Berührung mit dem Kühlmittel soll getrennt aufbewahrt und genutzt werden. 
Die Wartungswerkzeuge verschiedenen Kühlmittels können nicht gemischt verwendet werden. 

Verschrottung und Wiederherstellung 

Verschrottung

Vor diesem Prozess soll das technische Personal alle Anlagen und ihre Eigenschaften gut kennen. Es ist zu 
empfehlen, das Kühlmittel mit sicherer Maßnahme wiederzuherstellen. Soll das wiederhergestellte Kühlmittel 
wiederverwerten, muss die Muster des Kühlmittels und Öls analysiert werden. Vor der Analyse muss die 
Spannungsversorgung besorgen. 
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(1) Anlage und Bedienung gut kennen; 
(2) Spannungsversorgung ausschalten; 
(3) Vor der Durchführung dieses Prozesses sind die folgende sicherzustellen: 
• Ggf. Bedienung durch Maschine könnte nützlich für die Bedienung des Kühlmittelbehälters; 
• Es wird sichergestellt, dass die Personalschutzanlage anwendbar ist, und muss richtig genutzt werden; 
• Der Gesamtprozess der Wiederherstellung muss unter Kontrolle des qualifizierten Personal durchgeführt 
werden; 
• Die wiederhergestellte Anlagen und Behälter müssen der Norm entsprechen. 
(4) Ggf. wird das Kühlungssystem zu Vakuum entleert; 
(5) Falls den Vakuumzustand nicht erreichen kann, soll an den verschiedenen Stellen versuchen, das Kühlmittel 
aus der unterschiedlichen Stellen des Systems abzusaugen
(6) Vor der Wiederherstellung ist das ausreichende Fassungsvermögen des Behälters sicherzustellen
(7) Die Anlage nach dem Hinweis des Herstellers zu starten und wiederherzustellen; 
(8) Der Behälter kann nicht übervoll gefüllt werden. (Einfüllungsmenge unter 80% des Fassungsvermögens ) 
(9) Selbst wenn der Dauer sehr kurz ist, darf auch der größte Arbeitsdruck des Behälters nicht überschreiten; 
(10) Nach der Einfüllungsarbeit muss der Behälter und die Anlage weggenommen und alle Absperrventil 
geschlossen werden
(11)  Das wiederhergestellte Kühlmittel lässt sich nicht in ein anderes Kühlungssystem einsetzen, bevor es 
gereinigt und überprüft wird. 
Achtung: 
die Klimaanlage soll nach der Verschrottung und Entleerung Marke mit Datum und Bemerkung 
angebracht werden. Die Marke soll das beinhaltete brennbare Kühlmittel dieser Klimaanlage zeigen. 

Wiederherstellung 

Bei der Wiederherstellung und Verschrottung soll das Kühlmittel im System gereinigt werden.  Es ist zu 
empfehlen, das Kühlmittel durchaus zu reinigen. 

Für das Kühlmittel darf nur spezifischer Behälter genutzt werden. Stellen Sie sicher, dass das 
Fassungsvermögen des Behälters der im System eingefüllten Kühlmittelmenge entspricht. Die alle anzuwendende 
Behälter sind speziell zur Wiederherstellung des Kühlmittels versehen und mit entsprechender Marke des 
Kühlmittels (Kühlmittelwiederherstellungsbehäter). Der Behälter soll mit Druckminderventil und Absperrventil 
ausgestattet und steht in gutem Zustand. Ggf.  soll der Behälter vor der Verwendung zu Vakuum entleert und im 
Zustand unter der normalen atmosphärischen Temperatur bleiben. 

Die Wiederhergestellte Anlage soll guten Arbeitsstatus und Bedienungshinweis besitzen, die Anlage soll sich 
für die Wiederherstellung des brennbaren Kühlmittels gelten. Darüberhinaus soll auch passende Waage zur 
Verfügung stellen. Der Schlauch soll mit zerlegbarem Anschluss ohne Leckage verbindet werden und in gutem 
Zustand bleiben. Vor der Benutzung der Anlage soll es überprüfen, ob die Anlage in gutem Zustand ist und ob 
alle elektrische Bauteile gut gedichtet sind, um den Brandfall verursacht durch Kühlmittelleckage zu vermeiden. 
Wenn Sie Zweifel haben, wenden Sie sich bitte an den Hersteller. 

Das wiedehergestellte Kühlmittel soll im passenden Behälter aufbewahrt und mit Transportshinweis 
angebracht und dann zurück zum Kühlmittelhersteller. Die Vermischung der Kühmittel ist in der 
Wiederherstellungsanlage und insbesondere im Behälter verboten.  

Beim Transport darf der Bereich, der brennbares Kühlmittel aufbewahrt, nicht gedichtet werden. Wenn es 
nötig ist, soll Antistatiknaßnahme auf dem Transportmittel genommen werden. Zur gleichen Zeit soll bei dem 
Transport und An- sowie Abbau der Klimaanlage notwendige Schutzmaßnahme vorgenommen, um die 
Beschädigung der Anlage zu vermeiden.  

Beim Abbau des Kompressors oder der Reinigung des Öls ist es sicherzustellen, dass im Kompressor kein 
brennbares kühlmittelrest existiert. Die Vakuumentleerung ist vor dem Rücktritt zum Hersteller durchzuführen. 
Für die Heizung der Hülle des Kompressors darf nur elektrische Methode genutzt werden, um diesen Prozess zu 
beschleunigen. Bei der Entlassung des Öls aus dem System soll die Sicherheit festgestellt werden. 
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Zeichnungen der Innen-/Außengeräte
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Ist der linke Abflussschlauch zu nutzen, dann stellen Sie sicher, dass das Loch ausreichend groß ist.
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Sicherheitshinweise

 WARNUNG
 ACHTUNG

 WARNUNG

Händler.

 WARNUNG

des Klimageräts Ihrem Händler.
Falsche Installationen können Wasserleckagen, 

13



Sicherheitshinweise
 WARNUNG

geschulte Personen können Wasserleckagen, 

Belastungen auszusetzen.

Unsachgemäße Installation kann zu Undichtigkeiten, 

Unsachgemäße Installation oder eine unzureichende 

Der Einsatz anderer Kältemittel oder das Eindringen 

 WARNUNG

14



Sicherheitshinweise
Hinweise zur Handhabung von mit R32 betriebenen Geräten

 Vorsicht

Chlor enthalten, das zu einer Beeinträchtigung des 

 Vorsicht

Beeinträchtigung des Kältemaschinenöls.

Vor der Installation
 Vorsicht

Unter Umständen ist die Einrichtung eines zentralen 

32
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Sicherheitshinweise
Vor dem Aufstellen (Umsetzen) der Einheit oder der Durchführung von elektrischen Arbeiten

 Vorsicht

entsorgen.

Vor dem Probebetrieb

 Vorsicht

16



Vor der Installation zu lesen
Zu überprüfende Punkte

ACHTUNG!

Erforderliche Werkzeuge und Materialien

32

32

32

32

32

32

32

32
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Rohrmaterial
Arten von Kupferrohren (Referenz)

Rohrmaterial/Dicke

Bördelung (nur Typ O und OL)

Bördelmutter

Vor der Installation zu lesen

32

32

32

32

32

32

32
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Vor der Installation zu lesen
Dichtigkeitsprüfung

Folgende Punkte sind unbedingt zu beachten:

Gründe:

Abpumpen
1. Vakuumpumpe mit Rückschlagventil

2. Nennwerte für die Vakuumpumpe

3. Erforderliche Genauigkeit des Vakuum-Messgeräts

4. Abpumpzeit

5. Vorgehensweise, nachdem die Vakuumpumpe gestoppt wurde

Einfüllen des Kältemittels

Gründe:

Hinweis

Zu ergreifende Maßnahmen im Fall einer Kältemittelleckage

Eigenschaften von herkömmlichen und neuen Kältemitteln

32

32

32

32

32

32

32
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1. Zubehör

2. Auswahl des Aufstellortes

Erforderliche Abstände um das Gerät

Installation Installation des Außengeräts

Hinweis:

3. Des Außengeräts

4. Abmessungen für die Aufstellung (Gerät: mm) Modell W D H L1 L2 L3
1U20YEEFRA
1U25/35YEMFRA

700 245 544 440 120/140 269

1U25BEE/FFRA
1U35BEE/FFRA
1U25/35BEFFRA-TCS
1U35JEJFRA
1U25JEJFRA

780 245 540 500 140 256

1U25/35/42S2SM1FA
1U35/50MEEFRA
1U50MEMFRA

800 275 553 510 130/160 313

1U50JEFFRA
1U50S2SJ2FA
1U25/35S2PJ1FA
1U50JEFFRA-TCS

820 338 614 590 114.2 324

1U68REE/F/M/NFR A  
1U50S 2PR1FA 
1U50REJFRA 

890 353 697 628 130 355.5

1U71S2SR1F A 860 308 730 580 185 380



A

B

A

B

A

B

Installation Rohranschluss

1. Rohrdurchmesser

2. Anschließen der Rohrleitungen

32

Innengerät

Innengerät

Innengerät

Bördelmutter

Fremdkörper wie Rückstände von Sand, Wasser etc. dürfen nicht in das Rohr gelangen.

Ist die Rohrlänge B 

21

Min min

Amax Bmax C D E

10 15 5 7 20

Bmin

3

10 15 5 5 203

10 25 5 7 203

1U25BEFFRA
1U35BEFFRA
1U25S2PJ1FA
1U35S2PJ1FA
1U25S2SM1FA
1U35S2SM1FA

1U42S2SM1FA

1U35BEEFRA

1U25BEEFRA
1U35MEEFRA

1U20YEEFRA

1U25YEMFRA
1U35YEMFRA

1U25BEFFRA-TCS
1U35BEEFRA-TCS

1U50JEFFRA
1U68REE/F/M/NFRA

1U71S2SR1FA
1U50S2SJ2FA

1U50MEE/MFRA
1U50JEFFRA-TCS

1U50S2PR1FA

1U25JEJFRA
1U35JEJFRA

1U50REJFRA 

1U20YEEFRA
1U25BEEFRA
1U25BEFFRA

1U25BEFFRA-TCS
1U25JEJFRA

1U50JEFFRA
1U50MEE/MFRA
1U50JEFFRA-TCS

1U50S2SJ2FA
1U68REE/F/M/NFRA

1U25S2PJ1FA
1U25S2SM1FA
1U25YEMFRA

1U35BEEFRA
1U35BEEFRA-TCS
1U35JEJFRA

1U35BEFFRA
1U35MEEFRA
1U35S2PJ1FA

1U35S2SM1FA
1U42S2SM1FA
1U35YEMFRA

1U50S2PR1FA
1U50REJFRA 

1U71S2SR1FA 9.52

15.88



Installation Dichtigkeitsprüfung

Flaschenmanometer

geschlossen
Innen

Bördelteil

Bördelteil

Innengeräte

Niederdruck-Piezometer

Hochdruck-Piezometer

Messgerättrenner

22



Installation Abpumpen

Unterdruckmethode: unter Verwendung der Vakuumpumpe

1.

ACHTUNG:

32

32
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WARNUNG!
GEFAHR VON PERSONENSCHÄDEN UND TOD

Vorsichtsmaßnahmen an der Verkabelung

Dimensionierung von Spannungsversorgung und Verbindungskabeln

Pos.

Modell
Phase

Drahtdurchmesser

1

20 3015 1.0201

20

30

3015 1.5201

5252 2.520

24

Innengerät

Vorgehensweise bei der Verdrahtung

WARNUNG:
DIE VERBINDUNGSKABEL MÜSSEN WIE IN DER ABBILDUNG UNTEN VERLEGT WERDEN. FALSCHE 
VERKABELUNG KANN ZU SCHÄDEN AM GERÄT FÜHREN.

Installation Elektrische Verkabelung

1(N
)

2(L)
3(C

)

{

1U25XXXXXX

1U35/42XXXXXX

1U50XXXXXX
1U68REE/F/M/NFRA

1U25S2PJ1FA

1U71S2SR1FA

Modell
1U35YEMFRA 1U68REE/F/M/NFRA

1U71S2SR1FA
1U20YEEFRA
1U25XXXXXX

1U35XXXXXX 1U50XXXXXXX

4G1.5mm² 4G1.0mm² 4G1.0mm² 4G1.0mm² 4G1.0mm²
3G1.5mm² 3G2.5mm² 3G1.0mm² 3G1.5mm² 3G1.5mm²

1U25XXXXXX
1U35XXXXXX

1U50MEE/MFRA
1U20XXXXXX

1U50XXXXXX
1U68REE/F/M/NFRA

1U25S2PJ1FA1U35S2PJ1FA
1U71S2SR1FA

1U25YEMFRA
1U35YEMFRA

1U42S2SM1FA
1U25JEJFRA 
1U35JEJFRA 

1U50REJFRA

1U35JEJFRA
1U50REJFRA

1U25/35S2PJ1FA
1U42S2SM1FA



Haier

Fehlerbehebung am Außengerät
ACHTUNG!

1. Vor Beginn des Probebetriebs (gilt für alle Modelle mit Wärmepumpe)

2. Probebetrieb

1

Hochdruckschutz

11
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